Abseits
Sportlich-humoristischer Einakter von Thorsten Böhner
Das (Beziehungs-)Problem „Fußball“ wird hier in emanzipierter Weise mit vertauschten Rollen analysiert. Das heißt: Solange wir vom „Rollentausch“ sprechen, hat sich der Fußball auch noch nicht emanzipiert... oder doch? Oder wie? Und überhaupt: „Wichtig is´ im Wohnzimmer!“ oder „Die Ehe ist ein Spiel über mehrere Jahre und am Ende gewinnen immer die Frauen!“ Hier auch?
Personen:  2  (1m/1w)  außerdem eine Stimme aus dem Off
Frau ………………..zwischen 20 und 60
Mann……………….zwischen 20 und 60
Reporter (in) ……….Stimme aus dem Off

Bühnenbild:  1   (Wohnzimmer, 1 Fernseher, 1 kleiner Tisch, 1 kleines Sofa, 4 Stühle)
Spieldauer:    ca. 20 Minuten
Zeit:               Gegenwart
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Die Frau sitzt mit einer Bierflasche in der Hand vor dem Fernseher, vor ihr auf dem Wohnzimmertisch türmen sich bereits einige leere Bierflaschen. Der Mann kommt herein, er macht einen ziemlich genervten Eindruck.
Frau: (immer wieder aufspringend, feuert ihre Mannschaft, die gerade auf der Mattscheibe flimmert, enthusiastisch an) 

Na, los doch! Hol dir den Ball! Nun mach schon! Los! Verdiene dir dein Geld! Na, komm, komm - komm! Geh ran! Los! Hau das Ding rein! Zack-zack!

Mann: Dauert's noch lang?

Frau: Hat doch gerade erst angefangen!

Mann: Du musst dir ja nicht ALLE Spiele anschauen, oder?

Aus dem Fernseher ertönt die Stimme des Reporters.
Reporter: Dann dieser Freistoß... Die Borussia, ja, DIE MANNSCHAFT, die auswärts dieser 
Saison zwischen der 58. und 73. Minute die meisten indirekten Freistöße zugesprochen kam...

Frau: (regt sich über den verschossenen Freistoß auf) Mann, du Prothesenkicker! (erregt zum Mann) Haste das gesehen? Der sollte keine Kapitänsbinde tragen, sondern eine mit drei Punkten!

Mann: Wie? Das steckt also hinter dieser Drei-Punkte-Regel"?

Frau: (beachtet ihn nicht, sondern stiert unentwegt in die Glotze und regt sich auf) Mensch, war doch nichts, du Weich-Ei! Renk die Schulter wieder ein und spiel weiter!

Mann: (mit Blick auf seine Armbanduhr/drängelnd) Im Ersten läuft jetzt meine Serie...

Frau: (atmet tief durch) Heribert! Wir haben das Ganze doch nun schon oft genug durchdiskutiert!

Mann: Silke! Das Jahr hat 365 Tage. Davon beanspruchst du 32 Freitage und 34 Samstage für die Berichterstattungen der Fußball‑Bundesliga...

Frau: Bleiben dir immer noch 299 Tage!

Mann: ...dann 38 Sonntage und 36 Montage für die Zweitliga-Spiele...

Frau: ...bleiben immerhin 225 Tage...

Mann: ...dann 7 Tage für die DFB-Pokal-Spiele, wobei dann noch mindestens zusätzlich 6 Sondertermine eingeschoben werden...

Frau: ...wobei dieser Wettbewerb schon von 128 auf 64 Mannschaften reduziert wurde, bedingt dadurch bleiben für dich also 213 Tage statt der sonst üblichen 212...
Mann: Darüber hinaus blockierst du den Fernseher an durchschnittlich 20 Mittwochen im Jahr, um diese Europapokalspiele zu verfolgen...
Frau: ....macht 193 Tage, wobei ich hier ausdrücklich betonen möchte, dass es auch Jahre gab, wo sämtliche Viertelfinalbegegnungen im Europapokal ohne deutsche Mannschaften stattfanden. Dadurch blieben dir damals statt der sonst üblichen 193 Tage sage und schreibe neun Tage zusätzlich wegen Ausfall von Viertelfinale, Halbfinale und Finale im Europapokal der Pokalsieger, Europapokal der Landesmeister und im UEFA-Cup...
Mann: Des Weiteren beanspruchst du jährlich eine Pauschale von 60 Tagen zur Begutachtung der deutschen Nationalmannschaft für Freundschaftsspiele, Weltmeisterschaftsspiele oder Europameisterschaftsspiele sowie eventuelle Weltmeisterschaftsqualifikationsspiele und Europameisterschafts-Qualifikationsspiele.
Frau: Bleiben noch gute 133 Tage!
Mann: Darüber hinaus verfolgst du an durchschnittlich 6 Tagen die Landungen der erfolgreichen deutschen National- oder Europapokalmannschaften auf den Heimatflughäfen sowie deren Eintragungen in die Goldenen Bücher irgendwelcher Städte und deren Auszeichnungen mit Bundesverdienstkreuzen, Lorbeerblättern und x-beliebiger popeliger Nadeln...
Frau: (schon etwas kleinlaut) 127 Tage
Mann: (dreht immer mehr auf) Und diese 127 Tage verbringst du mit der Verfolgung der Regionalligen Süd, Nord, Südwest und Nordost sowie der Oberligen Bayern, Baden-Württemberg, Hessen, Südwest, Nordrhein, Niedersachsen, Schleswig-Holstein sowie der Oberligen Nordost/Gruppe Ost und Nordost/Gruppe Süd sowie der Austragung der Aufstiegsspiele in die 2. Bundesliga, sowie der Austragung der A-Junioren-Meisterschaft, des DFB-Jugendkicker-Pokals und des Frauen-Länderpokals! (in Rage) Das macht 365 Tage für dich und Null für mich!!! Was sagst du dazu?! Was?!!!
(Pause)
Frau: 365 Tage?
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